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- Allgemeiner Sachstandsbericht 
 
1. Lage und Situation der Dorfregion 
 Wirkungsziele und Wirkungsgrad 

Für das Dorf Molbergen ist ab 2013 eine qualifizierte Dorfentwicklungs-
planung nach Maßgabe der damaligen Leistungsanforderungen „Dorf-
erneuerung“ unter Beteiligung der Öffentlichkeit erarbeitet worden. Auf 
Grundlage dieser Planung wurde durch das zuständige ArL Weser-
Ems, Zentralstandort Oldenburg, im Rahmen eines Zielvereinbarungs-
gespräches mit Vertretern der Dorfgemeinschaft, der Politik und Ver-
waltung der Förderzeitraum sowie die förderfähigen Projekte vorläufig 
festgesetzt. Der Förderzeitraum wurde von 2015-2022 festgesetzt.  
 
Der Focus der Dorfentwicklungsplanung konzentrierte sich auf die Ver-
besserung der Lebens- und Dorfverhältnisse in Verbindung mit einer 
daraus resultierenden städtebaulichen Neuordnung der Ortsmittensitua-
tion in Molbergen. Für den im Rahmen der DE-Planung definierten 
Schwerpunktbereich ist dazu im Rahmen der DE-Planung eine Orts-
kernentwicklungsstrategie und ein Leitbild gemeinsam mit dem am Pla-
nungsprozess beteiligten Akteuren erarbeitet worden.  
 
Entsprechend der Ortskernentwicklungsstrategie und der Festsetzung 
„prioritärer Projekte“ sind die im DE-Maßnahmenkatalog formulierten 
„Leuchtturmprojekte“ zur Umgestaltung der Molberger Ortsmitte erfolg-
reich umgesetzt worden. Der multifunktionale Bürgerpark mit integrier-
ten Festplatz konnte bereits in 2017 erfolgreich fertiggestellt werden 
(siehe Fotos, Anhang).  
In 2018/19 wurde der zentrale Verkehrsknotenpunkt umgebaut und fer-
tiggestellt. 
 
Der operative Schwerpunkt der Dorfentwicklungsplanung liegt mit in der 
Fortführung des Bürgerbeteiligungsprozess. Die Bürger und Bürgerin-
nen aus Molbergen haben sich über die Dorfentwicklungsplanung an 
der Prozessgestaltung „Neue Ortsmitte Molbergen“ aktiv beteiligt. Das 
Kernthema: „Umgestaltung der zentralen Ortsmittenfunktion zu einem 



Raum der Kommunikation und Begegnung“, in Verbindung mit einer 
Neuordnung der Verkehrssituation und städtebaulichen Situation wurde 
fachlich durch externe Planungsbüros und in enger Kooperation mit 
dem Landkreis Cloppenburg, der zuständigen Landesstraßenbauver-
waltung / Verkehrsbehörde und dem ArL Weser-Ems gemeinsam erar-
beitet. 
 
Die DE-Planung wurde frühzeitig auf der Hompage der Gemeinde Mol-
bergen veröffentlicht. Zu dem Thema „Neue Ortsmitte Molbergen“ fan-
den öffentliche Bürgerinformationsveranstaltungen statt. Das ganze 
Dorf wurde so über die Planungen umfassend informiert und in Kennt-
nis gesetzt.   
 
Das Miteinander von unterschiedlichsten Vorstellungen zur künftigen 
Ortsmittengestaltung – vor dem Hintergrund des geltenden Straßenver-
kehrsrechts – ergab einen spannenden / offenen und facettenreichen 
Planungsprozess. Es wurde kritisch, sachlich und zielorientiert disku-
tiert. Dieses führte im „Konsensergebnis“ zur bauabschnittsweisen Um-
setzung von Maßnahmenbereichen innerhalb der Ortsmitte. 
 
Es konnten weiterhin potenzielle Investoren im Rahmen eines einge-
schränkten Auslobungswettbewerbes gefunden werden, die nach Maß-
gabe des DE-Planes die Ortsmittenfunktion städtebaulich, funktional 
und bedarfsgerecht mit neuen Impulsen/Nutzungsstrukturen bereichern. 
Die Bauvorhaben sind in 2020/21 fertiggestellt worden. Auch der zent-
ralen Platzbereich (Blickachse zur Kirche) wurde in 2021 im Rahmen 
einer Privatmaßnahme fertig gestellt. 
 
Der realisierte Bürgerpark ist in der Gemeinde und Region zu einem at-
traktiven Anziehungspunkt für Jung und Alt geworden. Aus einer Brach- 
und Konfliktfläche hat sich ein „Urbanes Gebiet“ in dörflicher Gebietsku-
lisse entwickelt. Dieser Multifunktionsbereich wird durch die heimische 
Bevölkerung und auswärtigen Gäste sehr gut frequentiert. Zusätzlich 
finden hier jetzt mehr und mehr Kulturveranstaltungen statt.  
Ein weiteres DE-Projekt „Tor zum Bürgerpark“ wurde auch in 2021/22 
fertiggestellt.  
 
In der Ortsmitte vollzieht sich ein zielorientierter Strukturwandel zur 
Stärkung der Innentwicklung, der durch die Dorfentwicklungsplanung 
verursacht wurde.  
 
Die Dorfentwicklungsplanung in Molbergen hat sich zu einem erfolgrei-
chen Planungsinstrument entwickelt. Eine Vielzahl privater und öffentli-
cher Vorhaben konnten in der bisherigen „Umsetzungsphase“ ange-
schoben und bis dato erfolgreich realisiert werden. Der Erfolg spricht für 
sich. 
Beharrlichkeit und ein zielorientiertes Handeln (einschl. der fördertech-
nischen Unterstützung durch das ArL) haben den Prozess bis dato zum 
Erfolg gebracht. 
 
Die Gemeinde Molbergen konnte durch die Unterstützung der Bewilli-
gungsbehörde (Arl Weser-Ems, Zentralstandort Oldenburg) mit Förder-
mitteln die Umgestaltung der Ortsmitte in Angriff nehmen. Das Ortsbild 
verändert sich positiv in den bis dato ausgeführten Bereichen. Platz- 
und Aufenthaltsqualitäten in der Molberger Ortsmitte verbessern sich in 



zunehmenden Maße. Barrierefreiheit wird erzeugt. Neubauprojekte be-
finden sich in der Bauphase. Der Ortskern wird energetisch ertüchtigt 
im Sinne der Anpassung an die Klimaschutzfolgen. 
 
Nach Maßgabe der DE-Planung werden vorrangig Projekte zur Stär-
kung des dörflichen Gemeinwesens und zur Attraktivitätssteigerung um-
gesetzt. Weitere Maßnahmen sind in Umsetzung. So soll der „Helle 
Kamp“ an die „Neue Ortsmitte“ besser angebunden werden. Der erfor-
derliche Zuwendungsantrag wurde bewilligt. Die Fertigstellung ist für 
2023 geplant. 
Auch wurde die Umgestaltung des Gemeindezentrums der kath. Kir-
chengemeinde Molbergen bewilligt und erfolgreich in 2022 abgeschlos-
sen. Auch im Bereich der Anne-Frank-Schule wurde das desolate 
Dacheindeckungsmaterial auf dem ortsbildprägenden Gründungsge-
bäude erneuert und die Dachfläche energetisch saniert. 
 
In städtebaulichen Kontext zur Ortsmittenneugestaltung wurde der Ver-
sorgungsbereich neu geordnet. Hier fanden umfangreiche Investitionen 
zur Umgestaltung und Neuansiedlung von Märkten und Discountern 
statt (Zielsetzung: Stärkung des Zentralortes in seiner Versorgungs-
funktion).  
Auch das Feuerwehrhaus wird nach Maßgabe der DE-Planung an die 
Cloppenburger Straße verlagert. Das Vorhaben befindet sich im Bau. 
Nach Maßgabe der Dorfentwicklungsplanung soll auch die Peheimer 
Straße ortsgerecht umgestaltet werden. Dies Projekt wird aber im Rah-
men der Umsetzungsphase nicht mehr realisiert werden können. Hierzu 
sind umfangreiche Vorplanungen erforderlich! So sind für das Ab-
schlussjahr 2023 auch keine Neubeantragungen von öffentlich und pri-
vaten Vorhaben im Rahmen der Dorfentwicklung angedacht.  
 
Molbergen hat erheblich durch die Dorfentwicklungsplanung profitiert. 
Es ist viel passiert was – vor Jahren noch undenkbar war! Es hat sich   
ein sehr positiver Wandel im Ortsbild vollzogen, der die Identität des 
Dorfes gestärkt hat und das dörfliche Gemeinwesen nachhaltig fördert.  
 
Fazit: Molbergen gestaltet aktiv seine Zukunft weiter und entwickelt sich 
mehr und mehr zu einem attraktiven und lebenswerten Dorf weiter.  
 

 
2. Qualitative und quantitative Aussagen in tabellarischer Form 
 (entsprechend Leistungsbild) 

Leistungsbaustein Tätigkeiten des Umsetzungsbegleiters/  
DE-Planers des abgelaufenen Jahres 

Prozessentwicklung 
und Prozessgestal-
tung 

Die Umsetzungsbegleitung beurteilte alle Maß-
nahmen im Hinblick auf die Zielsetzungen der 
DE-Planung. Es fanden laufende Projektab-
stimmungen mit der Verwaltung und den Bür-
gern Vorort statt.  

Einbeziehung des 
umgebenden Be-
trachtungsraums 

Die Dorfregion liegt in der LEADER Region 
„Soeste Niederung“. Auf dieser Ebene fanden 



Leistungsbaustein Tätigkeiten des Umsetzungsbegleiters/  
DE-Planers des abgelaufenen Jahres 

laufende Abstimmungen und zielführende Pro-
jektentwicklungen mit dem REM statt.  

Umsetzungsstand 
des DE-Plans und 
der Projekte 

Prioritäre Projekte aus den Zielvereinbarungen 
sind zu 100 % umgesetzt.  

Im privaten Bereich wurden die bis dato einge-
reichten Anträge zu 100 % umgesetzt. Die rea-
lisierten Projekte haben erheblich zu einer 
nachhaltigen Ortbildverbesserung beigetragen.  

Information, Bera-
tung, Aktivierung 
und Qualifizierung 
der Akteure 

Arbeitskreis Dorfentwicklung Molbergen 

Umsetzungsbegleitung 

Öffentlichkeitsarbeit, 
innere Kommunika-
tion, Einbindung Ex-
terner, Arbeitskreise 

Presseberichterstattung  

Durchführung von Bürgerinformationsveranstal-
tungen 

Einbeziehung von Verkehrsfachplanern 

Landesstraßenbauverwaltung, Verkehrsbe-
hörde Landkreis Cloppenburg  

Landschaftsarchitekt Kolhoff (Bürgerparkge-
staltung, Kirchvorplatzgestaltung, Umgestal-
tung „Helle Kamp“) 

Information Ratsmitglieder 

Internet und Lokalpresse 

REM LEADER Region „Soeste Niederung“ 

Nachhaltigkeit, Ver-
stetigung des Pro-
zesses 

Der im Rahmen der DE-Planung gebildete Ar-
beitskreis „Dorfentwicklung Molbergen“ bemüht 
sich um Nachhaltigkeit und Zukunftssicherung.  

 



 

 

 

 
  



Bestand 2014 – vor dem Start „Umsetzungsphase Dorfentwicklungsplanung Molbergen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestandssituation Bürgerpark – Regenrückhaltung und Brachfläche (Dörflicher Missstand) 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestandssituation am Bürgerpark – Platz- und Aufenthaltsqualitäten nicht gegeben! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestandssituation Feuerwehrhaus / Ortsmitte / Anbindung Bürgerpark (städtebaulicher Missstand) 

 

 

  



Bestandssituation 2014 – vor Start der Umsetzungsphase 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestandssituation Ortsmitte (Leerstand-Verkehrsprobleme-mangelnde Aufenthaltsqualität) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestandssituation Ortsmitte (Nutzungsverluste-fehlende Raumkantenprägung- Sichtachsen fehlen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestandssituation Ortsmitte (innerörtliche Verkehrsverhältnisse tragen zu erheblichen Umweltbeeinträch-

tigungen bei und Qualitätsverlusten in der Ortsbildgestaltung)   

 

 

 

 

 

 

 



Die Dorfentwicklungsplanung hat im Rahmen der Umsetzungsphase den „Ortsmittenbereich“ einer neuen 

Funktion zugeordnet und damit den Handlungsgrundstein für „Wir wollen und müssen jetzt was verän-

dern…“ gelegt! 

  

  

 

 

  

Der neue Bürgerpark mit integriertem Dorf- und Freizeitplatz. Die Zugangsituation über den Kneheimer 

Weg wurde aktuell in 2021 umgestaltet „Tor zum Bürgerpark“. 



 

Der neugestaltete multifunktional nutzbare Bürgerpark in Molbergen entwickelte sich zu einem Publi-

kumsmagneten in der Region. Die Molberger lieben Ihren neuen Bürgerpark! 

 

  

Für die „Neue Ortsmitte“ wurden leerstehende Gebäude im zentralen Ortskernbereich abgerissen!  



 

„Altes“ muss weichen damit „Neues“ entstehen kann.  

Der Wiederaufbau der „Neuen Ortsmitte Molbergen“ befindet sich 2021 im Endstadium. Um den neuen 

Verkehrsknotenpunkt entstehen ansprechende Neubauten mit bedarfsgerechten Nutzungsstrukturen. 

 

  

  

Die Struktur des neuen Ortskernbereiches wird deutlich. Molbergen hat sich durch die Dorfentwicklungs-

planung absolut positiv entwickelt. Die neu entstandenen Sichtachsen zur Kirche sind dabei gewahrt wor-

den. Der Kirchvorplatz erhält im Rahmen der Neubautätigkeiten und geplanten Antragstellung hierzu eine 

angemessene Platzqualität. Im früh vorgeschalteten Parallelverfahren wurde ein rechtskräfiger B-Plan für 

den zentralen Ortsmittenbereich durch die Gemeinde Molbergen aufgestellt.  



Im Rahmen eines kooperativen Planverfahrens sind in Gesprächen mit den Planern, den zuständigen Be-

hörden und den Bürgern die Inhalte der angestrebten städtebaulichen Neuordnung der Ortsmitte erörtert 

und geklärt worden. Des Weiteren wurde ein enger Kontakt zum ArL gepflegt und vieles im laufenden 

Verfahren an Detailfragen etc. geklärt. 

 

 

 

 

 

 

Fertigstellung „Frühsommer 2021“ 

 

 

 

 

 

 

 

Der Versorgungsbereich „Cloppenburger Straße“ wurde städtebaulich und funktional neu geordnet (siehe 

nachfolgendes Foto). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neben Aldi und Edeka wurde auch ein neuer Drogeriemarkt angesiedelt. Die Grundzentrumsfunktion von 

Molbergen als zentraler Einkaufs- und Versorgungsort wird nachhaltig gestärkt. 
 

  



Des Weiteren wurde zur aktiven Einwerbung von privaten vorhaben ein Infoflyer in Abstimmung mit der 

Gemeinde und ArL erarbeitet. Dieser Flyer liegt im Rathaus aus und wurde den Eigentümern von Ort- 

und Landschaftstypischen Gebäuden im DE-Schwerpunkt Bereich zugestellt. 

 
 
 
 
 

 



Ausblick 2021 – Antragstellung der Gemeinde Molbergen „Hellekamp“ erfolgte zum 15.10.2020 
 
Der Hellekamp soll in Kontext zum Bürgerpark und der Neuen Ortsmitte als innerörtliche Verbindungs-
achse neugestaltet werden (siehe Abbildung). Das Vorhaben wurde bewilligt. Die Umsetzung erfolgt vo-
raussichtlich in 2021/22. 

 

 
 
Die Maßnahme „Hellekamp“ ist Bestandteil des DE-Maßnahmenkatalog und bildet den Abschluss in der 
Ortsmittenneugestaltung Molbergen. 
 
 
 
  



Das Tor zum Bürgerpark wurde 2021 erfolgreich umgestaltet. Dazu wurden zwei Gebäude erworben und 
abgerissen. Die Situation hat sich städtebaulich erheblich verbessert, wie die folgenden Bilder verdeutli-
chen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Bild rechts zeigt die Bestandsituation – die beiden Gebäude im Vordergrund wurden abgerissen.  
Das dahinterliegende alte Feuerwehrhaus soll an die Cloppenburger Straße in einen Neubau umziehen. 
 
Ausblick 2022/23. Analog der Cloppenburger Straße soll die Peheimer Straße umgestaltet werden nach 
Maßgabe der Dorfentwicklungsplanung. Die erforderlichen Planungsschritte dazu, sollen ab dem 
Spätsommer 2021 eingeleitet werden. 
  



In Punkto „private Vorhaben“  die Fassade an dem Wohn-/Geschäftshaus „Ermker Straße 2“ im Rahmen 
der Dorfentwickung neu  gestaltet werden. Dazu wurden erste Skizzen angefertigt. Das Vorhaben soll in 
2022 beantragt werden. Umsetzung wird für 2023 angestrebt.  
 
Ziel ist es, das Gebäude in die neu gestaltete Ortsmitte ortsbildarchitektonisch zu integrieren! 


